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Potentialanalyse  

Die Potentialanalyse wird seit 2012 an der Elbauenschule 
durchgeführt. Aufgrund von Vorgabenänderungen seitens der 
Schulbehörde liegt die Durchführung seit dem Schuljahr 
2016/2017 beim Bildungswerk Niedersächsische Wirtschaft 
(bnw). Die Schüler*innen der 7 Klasse erproben hierbei, 
anhand von handlungsorientierten und praxisnahen Tests, ihre 
Stärken und Schwächen. An drei aufeinander folgenden Tagen 
erfahren sie welche methodischen, personellen und sozialen 
Schlüsselkompetenzen in ihnen stecken.  

 

Stärkenparcours IdentiFind  

Beim Stärkenparcours IdentiFind handelt es sich um einen 

mobilen Spieleparcours zur Berufswahlvorbereitung, der auf 

speziell auf den Ausbildungsmarkt im Landkreis Lüchow-

Dannenberg entwickelt wurde. An einem Schulvormittag 

beschäftigen die Schüler*innen sich spielerisch mit ihren Stärken 

im Alltag, weisen ihren Gruppenmitgliedern Stärkenkarten zu 

und finden abschließend in der Ideenkiste Berufe, die zu ihren 

gesammelten Karten passen. Unsere Schulsozialarbeiterin leitet 

das Spiel an und wird von den jeweiligen Klassenlehrkräften 

dabei unterstützt.   

 

Waldeinsatz Oerrel 

Im 2. Halbjahr der 7. Klasse verbringen die Schüler*innen 

eine Woche im Waldpädagogikzentrum Oerrel. Vormittags 

arbeiten sie in Kleingruppen unter Anleitung von 

Forstwirten in verschiedenen Einsatzgebieten des Waldes 

z.B. Hochsitzbau oder Naturschutzarbeiten. Die 

Nachmittage stehen dann im Zeichen der Erlebnis-

pädagogik. Hier werden spielerisch soziale Kompetenzen 

geschult. Und auch die Hausarbeit muss von den 

Jugendlichen unter Anleitung erfahrener Mitarbeiter 

übernommen werden.  
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Zukunftstag 

Schüler*innen in Niedersachsen erhalten an diesem Aktionstag 

Einblicke in verschiedene Berufe, die geeignet sind, das 

traditionelle, geschlechts-spezifisch geprägte Spektrum möglicher 

Berufe für Mädchen und Jungen zu erweitern. Sie können an 

Aktionen in Betrieben, Hochschulen und Einrichtungen teilnehmen 

und sollen so Berufe erkunden, die sie selbst meist nicht in Betracht 

ziehen. Dabei soll von allen Beteiligten darauf geachtet werden, 

dass für Mädchen und Jungen getrennte Angebote vorgehalten 

werden. 

Mädchen haben so die Möglichkeit „typische Männerberufe" in 

Technik und Naturwissenschaft kennen zu lernen, Jungen sollen 

die eher „typischen Frauenberufe" z. B. in Pflege und Erziehung 

entdecken.“ www.mk.niedersachsen.de 

An der Elbauenschule Gartow nehmen die Schüler der Jahrgänge 

5-10 an dem Zukunftstag teil, wobei die Jahrgänge 7 & 8 

verpflichtet sind, einen Beruf zu erkunden. Die Schüler*innen der 

anderen Klassen können an diesem Tag auch an Angeboten der 

Schule teilnehmen, z.B. Vorbereitung auf Einstellungstests. Diese 

Möglichkeit wird häufig von den älteren Schülern genutzt, wenn 

bereits zwei Betriebspraktika absolviert wurden.    

 

http://www.mk.niedersachsen.de/

